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Herren Bezirksliga

TTC Reutlingen : TTC Ergenzingen III 
Sonntag, 26.03.2023, 11:00 Uhr

Kokol tütet den Sieg für den TTC Reutlingen ein

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam vom TTC Reutlingen, als
Jannik Kokol sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TTC Ergenzingen
III sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Ulrich Stähle, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Stahl / Stahl und Ott / Schäfer
beendet, das Stahl / Stahl letztendlich gewannen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des zweiten Satzes, als Stahl / Stahl mit einem 11:0 über Ott / Schäfer hinwegfegten.
Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Miller / Gollub waren am Nachbartisch Raestrup /
Kokol, obwohl sie alles gegeben hatten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Werner / Hahn
gegen Kuhnle-Hartmann / Hauser. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Ulrich Stähle konnte im Spiel gegen Johannes Gollub einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Henrik Raestrup hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Rolf Miller bei seinem 3:0 wenig Probleme.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Recht kurzen
Prozess machte daraufhin Colin Werner beim 11:5, 12:10, 11:6 mit Ingo Schäfer. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Markus Stähle über die 1:3-Niederlage
gegen Thorsten Ott hinweggetröstet werden musste. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Obwohl Jannik Kokol fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Günter Hauser zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Elias Hahn hatte wenig später gegen Silvia Kuhnle-Hartmann indes bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Reutlingen und des TTC Ergenzingen III. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Ulrich Stähle bei seinem 3:2 gegen Rolf Miller zu verrichten.
Seit Beginn der Serie hat Miller damit nun 8 Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu verzeichnen.
Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Henrik Raestrup beim 3:0 mit Johannes Gollub. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Raestrup nun bei 22:11, während Gollub
bislang 7 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Colin Werner hatte im Match gegen Thorsten
Ott am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Werner nun bei 17:11, während Ott bislang 5
Siege und 21 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Nicht
ganz mithalten konnte Markus Stähle, beim 8:11, 11:13, 11:2, 7:11 gegen Ingo Schäfer, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. 12:11 (Stahl) bzw. 10:13 (Schäfer) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jannik Kokol die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg
somit sichergestellt.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Reutlingen nun ein Punkteverhältnis von 17:17 auf dem Konto,
während der TTC Ergenzingen III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 21:11 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC Stein (TTC Reutlingen) bzw. gegen den TSV Gomaringen (TTC
Ergenzingen III).

 Statistik:
 TTC Reutlingen

Doppel: Stähle / Stähle 1:0, Raestrup / Kokol 0:1, Werner / Hahn 0:1 
Einzel: U. Stähle 2:0, H. Raestrup 2:0, C. Werner 2:0, M. Stähle 0:2, J. Kokol 2:0, E. Hahn 0:1 

 TTC Ergenzingen III
Doppel: Miller / Gollub 1:0, Ott / Schäfer 0:1, Kuhnle-Hartmann / Hauser 1:0 
Einzel: R. Miller 0:2, J. Gollub 0:2, T. Ott 1:1, I. Schäfer 1:1, S. Kuhnle-Hartmann 1:1, G. Hauser 0:1


